
GKL-StV: § 10 Haftung

§ 10  Haftung 
 
(1) Die Vertragsländer haften als Gewährträger für die Verbindlichkeiten der Anstalt, soweit für Gläubiger 
aus dem Vermögen der Anstalt Befriedigung nicht zu erlangen ist.

(2) 1Der auf das jeweilige Vertragsland entfallende Anteil an der Gewährträgerhaftung entspricht dem 
durchschnittlichen Anteil des jeweiligen Vertragslandes im Rahmen der Gewinn- und 
Lotteriesteuerverteilung nach § 9 in den letzten drei Jahren vor Eintritt des Haftungsfalls nach Absatz 1. 
2Sind bei Eintritt des Haftungsfalls weniger als drei Jahre seit Inkrafttreten dieses Staatsvertrags vergangen, 
bestimmt sich die Haftung nach dem durchschnittlichen Anteil des jeweiligen Vertragslandes seit Gründung 
der Anstalt.


